
Curriculum vitae 
 

 

Quirin Weber, Dr. iur., Dr. phil. I., lic. theol., geboren und aufgewachsen in Muri AG.  

 

Nach dem altsprachlichen Gymnasium in Engelberg Studien der Rechte, Philosophie 
und Theologie in Bern, Zürich, Fribourg und Basel. 

 

Politischer Redaktor bei einer Tageszeitung des Schweizer Mittellandes.  

 

Sekretär der Direktion für Soziales und Sicherheit des Kantons Zürich. (Stabs- und 
Führungsaufgaben, u. a. auch Redenschreiber für den amtierenden 
Regierungspräsidenten).  

 

Sekretär des Schweizerischen Arbeitgeberverbandes und Chefredaktor des 
„Schweizer Arbeitgeber“. Mitglied eidgenössischer Kommissionen.  

 

Mitglied der Geschäftsleitung des Verbandes der Schweizer Unternehmen (Chef 
Kommunikation). 

 

Publizist und Referent im Bereich Politik / Wirtschaft / Religion.  

 

Lehrbeauftragter für Religionsverfassungsrecht an der Theologischen Fakultät der 
Universität Luzern.  

 

Freier Mitarbeiter am Lehrstuhl für Staatskirchenrecht und Kirchenrecht. 
  



Publikationen 
 
 
I. Monographien 
 
 

- Parlament – Ort der politischen Entscheidung? Legitimationsprobleme des 
modernen Parlamentarismus – dargestellt am Beispiel der Bundesrepublik 
Deutschland,  Diss. iur. Univ. Basel 2010, Basel: Helbing Lichtenhahn Verlag, 
2011,  640 S. 
 
Rezension: bub. (Helene Bubrowski), Ort der Entscheidung? Das Parlament als Opfer, in: 
Frankfurter Allgemeine Zeitung Nr. 33, 8. Februar 2013, S. 7 („Staat und Recht“). 
 
 

- Religion und Freiheit. Die Anerkennung weiterer Religionsgemeinschaften in 
der Schweiz,  Berlin / Zürich / London u. a.: LIT Verlag, 2014, 200 S. 
(gemeinsam mit Prof. Adrian Loretan und Prof. Alexander H. E. Morawa) 
 
 

- Korporatismus statt Sozialismus. Die Idee der berufsständischen Ordnung 
im schweizerischen Katholizismus während der Zwischenkriegszeit, Diss. phil. 
I Universität Zürich 1988, Freiburg / Schweiz: Universitätsverlag, 1989,  225 S. 
 
 

- Theologie der Entscheidung. Die „theologische Strategie“ Karl Barths im 
deutschen Kirchenkampf, Lic. theol. Universität Freiburg, Freiburg / Schweiz 
1998 (unveröffentlicht), 106 S. 

 
 

  



II. Ausgewählte Beiträge in Zeitschriften 
 
 

- Rahmenbedingungen für eine friedliche Koexistenz der Religionen in der 
Schweiz, in: Zeitschrift für Evangelisches Kirchenrecht 60 (2015), 409-419. 
 

 
- Schutz und Integration der religiösen Minderheiten – Stärke des 

schweizerischen Staatsgedankens, in: Aktuelle Juristische Praxis (AJP) 23 
(2014), 1077-1083.  
 

 
- Soziale Marktwirtschaft – ein ethisches Konzept, in: Schweizerische 

Arbeitgeber-Zeitung Nr. 84 (1989), 427. 
 

 

- Populärer Arbeitsfrieden. Repräsentative Umfrage zum Friedensabkommen, 
in: Schweizerische Arbeitgeber-Zeitung Nr. 84 (1989), 337-339. 
 

 
- Technik als Herausforderung und Chance. Zur Erhaltung der 

Wettbewerbsfähigkeit der Schweizer Wirtschaft, in: Schweizerische 
Arbeitgeber-Zeitung Nr. 83 (1988), 627. 
 

 

- Verantwortungsethisch begründete Politik, in: Schweizerische Arbeitgeber-
Zeitung Nr. 83 (1988), 599. 
 

 
- Die Demokratie ist kein Zauberberg, in: Civitas 30 (1975), 454-457.                                                                                                                                

 
 
  



III. Beiträge in Zeitungen 
 
 
Zwischen 2000 und 2016 sind zahlreiche Artikel zu Fragen des Staats- und 
Verfassungsrechts, der parlamentarischen Demokratie und des Verhältnisses 
von Staat und Kirche in der „Neuen Zürcher Zeitung“ (NZZ), in der „Aargauer 
Zeitung“ und in der „Neuen Luzerner Zeitung“ (NLZ) erschienen. 
 
Aus jüngerer Zeit: 
 
 

- Koexistenz der Religionen, in: Neue Zürcher Zeitung Nr. 39, 17. Februar 
2015, 18. 

 
 
 
IV. Rezensionen 
 
 
Denise Buser, Die unheilige Diskriminierung. Eine juristische Auslegeordnung für die 
Interessenabwägung zwischen Geschlechtergleichstellung und Religionsfreiheit beim 
Zugang zu religiösen Leitungsämtern, Religionsrecht im Dialog , Bd. 16 (Hrsg. Adrian 
Loretan), LIT-Verlag, Zürich / Münster 2014, 112 Seiten, in: AJP 23 (2014), 1574-
1575. 
 
  



Vorträge 
 
 

- Rahmenbedingungen für eine friedliche Koexistenz der Religionen in der 
Schweiz, Vortrag vor dem „Schweizerischen Rat der Religionen“ (SCR) am 
19. November 2016 in Zürich.  

 
 

- Die öffentliche Rolle der Religionen in der schweizerischen Gesellschaft, 
Vortrag bei „Dialog international: Zwischen Minarettverbot und Kirchensteuer“ 
der „Mission 21 (früher: „Basler Mission“) am 23. Januar 2015 in Basel. 
 
 

- Öffentlich-rechtliche Anerkennung weiterer Religionsgemeinschaften in 
der Schweiz. Vortrag an der Plenarsitzung der „Eidgenössischen Kommission 
gegen den Rassismus“ (EKR) am 28. März 2014 in Bern. 

 
  



Forschungsschwerpunkte 
 
 

- Verfassungsrecht 

- Parlaments- und Parteienrecht  

- Religionsrecht 

- Verfassungsrecht der lateinischen Kirche 

- Rechtsphilosophie 

- Rechtsgeschichte 

 
 
 
 
 
 
Stand: 1. August 2016. 
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